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Als grazile Schönheit läute ich den 
Frühling ein. Damit meine Blüten-
pracht bewundert werden kann, öffnen 
viele Gärten in England und Irland nur  
wegen mir bereits im Februar für ihre 
Besucher.

#BLUMENZWIEBEL

#DUFTEND

#HALBSCHATTEN

#HEIMISCH

#SCHNITTPFLANZE

#WINTERHART

KLEINES SCHNEEGLÖCKCHEN — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 

MEIN NAME. Galanthus nivalis 
Mein Gattungsname «Galanthus» setzt sich aus dem griechi-
schen «gala» für «Milch» sowie «anthos» für «Blüte» zu- 
sammen und weist auf meine reinweißen Blüten hin. «Nivalis»  
bedeutet «beschneit» und bezieht sich darauf, dass meine  
Blüten oft aus dem Schnee ragen. 

MEIN AUSSEHEN. Ich beeindrucke dich mit zarten, glockenförmi-
gen Blüten, die süßlich duften. Diese anmutigen Blütenköpfe 
hängen an schlanken Stielen. Von mir gibt es zahlreiche Sorten, 
von einfach bis gefüllt. Nachdem ich geblüht habe, verschwinde 
ich bereits im Frühsommer wieder von der Erdoberfläche.
 
MEINE HERKUNFT. In Europa bin ich von den Pyrenäen bis zur 
Ukraine beheimatet und gedeihe in Laubwäldern, Auenwäldern 
und Obstgärten. Ich bin die einzige in Mitteleuropa heimische 
Schneeglöckchenart, aber komme in der Natur leider nur noch 
selten vor. Daher stehe ich unter Schutz. 

MEIN PLATZ BEI DIR. Im Halbschatten zwischen Laubgehölzen 
fühle ich mich besonders wohl. Ich bevorzuge lockere, humus- 
und nährstoffreiche Böden, die auch im Sommer nicht austrock-
nen. Gibst du mir einen solchen Platz, kann ich mich rasch  
vermehren und im zeitigen Frühjahr einen bezaubernden Blüten-
teppich erschaffen.

MEINE BESONDERHEIT. Aus meinen Zwiebeln hat 1957 ein  
bulgarisches Forschungsteam erstmals den chemischen Wirk-
stoff Galantamin isoliert und extrahiert. In der Alzheimer-Thera-
pie wird Galantamin eingesetzt, um den Abbau von Acetylcholin 
im Gehirn zu verlangsamen und die kognitiven Funktionen zu 
verbessern. Es kann dazu beitragen, die Symptome der Krank-
heit zu lindern, insbesondere in den frühen bis mittleren Stadien.
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Quelle Steckbrief: Die Stauden-DVD; Götz, Häussermann, Sieber; 5., aktualisierte Ausgabe

WUCHS	
Pflanzenhöhe	 15 cm	  
Form	 bogig, geneigt
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 weiß	
Zeit	 Februar bis April
Stängel	 kurzstängelig, unverzweigt, aufrecht,  
	 locker bis straff aufrecht, kahl, nicht  
	 beblättert
Stand	 einzeln
Form	 zweikreisig
Einzelblüte/Blume	 einfach, hängend
	
BLATT	
Farbe	 graugrün 
Spreite	 einfach, ungeteilt
Form	 lineal, abgerundet	
Rand	 ganzrandig	
Stellung	 grundständig, sitzend	
Eigenschaften	 glatt, kahl, bereift, zieht im Sommer ein

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Gehölzrand und Freifläche	
Standort	 frischer Boden, sonnig bis halbschattig
Pflanzabstand	 5 bis 10 cm
Eigenschaften	 Bienenweide
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